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Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1 50, halbjährig 75 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den Raum

einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis spätestens
Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden. N

1824.Sonntag, 29. MärzNr. 13. fihan?
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Ueber Antrag des Brandrathes wird bezüglich der Ausfahrten

auf auswärtige Brandplätze verordnet, wie folgt:
1. Bei einem Brande in einer auswärtigen Gemeinde hat nur

die Dorfer Landspritze auszufahren.
2. Nur bei einem Brande in Schwarzach darf die HaselstauderLit¬

Spritze zu Hilfe fahren, wenn nicht die Dorfer Spritze bereits vor
erfolgter Abfahrt derselben beim Haselstauder Spritzenhause vorbeige¬
kommen sein sollte. 1 die3. Sollte sich Jemand erlauben, ohne den zur Aufsicht für1o26

soSpritzen aufgestellten Zeugwart oder Spritzenmeister auszufahren
Be¬hat er keinerlei Anspruch auf Fuhrlohn und wird für allfällige

schädigungen der Maschine oder des Fuhrwerks zum Schadenersatze

herangezogen.
4. Der Spritzenmeister (Zeugwart) erhält bei solchen Ausfahrten

und Mühewaltung eine Ent¬zu auswärtigen Brändenfür Zeitverlurst

schädigung von fl. 3. (drei) aus der Gemeindekasse.

MärzDornbirn, 1874.am 24.
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